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142. Ausgabe 

Für alle, die an Schweden interessiert 
sind, bietet das Zentrum für Sprach-
lehre unter Leitung einer Schwedisch-
lehrkraft an der Universität Paderborn 
einen besonders kulturellen Kaffeege-
nuss:
Das schwedische Kafferep. Dazu hat 
universal mit Lena Berglind gespro-
chen, der Betreuerin des Projekts.

universal:
Was genau sollten 
sich unsere Le-
ser unter einem 
schwedischen Kaf-
ferep vorstellen 
und was ist die 
Idee dahinter?
Berglind:  
Beim schwe-
dischen Kafferep, 
was auf Deutsch 
soviel wie  Kaffee-
kränzen oder Kaf-
feeklatsch bedeu-
tet, geht es darum, 
ein Stück Schwe-
den an die Univer-
sität Paderborn zu 
bringen. Das heißt, 
dass wir uns in ge-
mütlicher Runde 
über Schweden im 
Allgemeinen unter-
halten, um so die Kultur des Landes 
bekannter zu machen. Die Idee solch 
eines kulturellen Austauschs entstand 
vor ungefähr anderthalb Jahren und 
wird vom schwedischen Institut in 
Stockholm mitfinanziert.

universal: Wann und in welchem 
Rahmen finden diese Treffen statt?
Berglind: Treffpunkt des Kaffereps ist 
immer die Mensa der Universität. Bei 
einer Tasse Kaffee können sich Schwe-
deninteressierte ab 16 Uhr ungefähr 
anderthalb Stunden lang zusammen-
setzen und austauschen, in der Regel 
haben wir zehn bis fünfzehn Teilneh-
mer. Eine maximale Teilnehmeranzahl 
gibt es allerdings nicht. Der Termin 
für unsere nächsten Treffen sind der 
17. November und der 15. Dezem-
ber, Anmeldungen sind per Email an 
zsf@upb.de möglich. Danach ist das 

internationale Projekt Kafferep ei-
gentlich vorbei, wird jedoch als in-
formeller Stammtisch fortgesetzt 
werden. Um genau zu sein, sollte es 
sich von vornherein nur über die Zeit-
spanne von einem Jahr strecken, hat 
allen dann aber soviel Spaß gemacht, 
dass wir es länger laufen ließen. Des-
halb wird es auch nach Ende des 

Projekts weitere Treffen zum Thema 
der schwedischen Kultur geben.

universal: Sie locken mit schwe-
dischem Gebäck und Dekoration…
Berglind: Und interessanten Gästen! 
Da es bei dem Kafferep um die schwe-
dische Kultur geht, laden wir regelmä-
ßig jemanden ein, der in lockerer At-
mosphäre etwas darüber erzählt. Bei 
unserem kommenden Treffen wird 
das die Schwedin Elin Behrens sein, 
die über das Thema  „Schwedische 
Mentalität“ sprechen wird.

universal: Das klingt interessant, 
sollte man denn dann auch Kennt-
nisse der schwedischen Sprache be-
sitzen, um den Gesprächen folgen zu 
können?
Berglind: Das kann hilfreich sein, ist 
aber nicht unbedingt nötig. Meistens 

wird auf Deutsch geredet und falls mal 
irgendwelche Verständnisprobleme 
auftreten, helfen wir gern. Schließ-
lich geht es ja darum, über Schweden 
zu informieren – das Ganze ist kein 
Sprachkurs!

universal: Was sollten Teilnehmer an-
sonsten mitbringen?

Berglind: Außer 
Interesse am The-
ma Schweden 
und dem Aus-
tausch über die-
ses – nichts. Die 
Teilnahme ist ko-
stenlos und für je-
den gedacht, der 
Freude an einem 
solchen „Kaffee-
kränzchen“ haben 
könnte. Wir freu-
en uns über jeden 
Besucher, schließ-
lich zeigt das auch 
uns, wie interes-
sant Schweden 
für Studenten ist. 
Es sind also alle 
herzlich eingela-
den, uns am 17. 
November zu be-
suchen! Wer da-
rüber hinaus auch 

neugierig auf das Erlernen der schwe-
dischen Sprache ist, sollte wissen, 
dass im kommenden Wintersemester 
an der Universität Paderborn wieder 
Schwedischkurse angeboten werden.

universal: Vielen Dank, dass Sie sich 
die Zeit für das Interview genommen 
haben.
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Beim Kafferep gibt es neben Kaffee auch schwedisches Gebäck

Kafferep
Schwedischer Kaffeeklatsch in der Mensa

Weitere Informationen unter:
www.upb.de/zfs
www.si.se

Anmeldung für das schwedische 
Kafferep an:
zfs@upb.de


